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Atmungstherapie
Unsere Atem-Profis  
im MARIEN

Re-Zertifizierung
Das MARIEN glänzt  
erneut bei Audit

10-jähriges Jubiläum 
Sisters of the little flower 
of Bethany

Mit Herz     und Kompetenz: 
Unser neuer Chefarzt  
im MARIEN!
Dr. med. Rayk Wilutzky leitet die Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie
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In neuer Hand: Unsere Klinik für Allgemein-,
Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie wird  
zum 1. Juli von Dr. med. Rayk Wilutzky geführt
Unser neuer Chefarzt im Gespräch:

Als Oberarzt am Sana Klinikum 
Berlin-Lichtenberg bei Prof. Dr. med. 
Michael Heise und zuletzt als leiten-
der Oberarzt der Allgemein- und  
Viszeralchirurgie der Universitätskli-
nik Bielefeld (Direktor: Univ.-Prof.  
Dr. med. Marcel Binnebösel) konnten 
Sie umfassende Erfahrungen sam-
meln in der Onkologischen Viszeral-
chirurgie, der Endokrinen Chirurgie 
und der Minimalinvasiven Chirurgie.

Welche Visionen haben Sie als neuer 
Chefarzt im Marienhospital Aachen?

Im MARIEN finde ich eine ausgezeichnet
etablierte Klinik vor, die über ein breites 
Behandlungsspektrum verfügt und eine 
sehr gute Behandlungsqualität mit hoher 
Patient*innenzufriedenheit aufweist.  
Es existieren bereits DGAV zertifizierte 
Kompetenzzentren zum Beispiel für 
Hernienchirurgie. Die Klinik hat in den 
vergangenen Jahren eine positive Ent-

wicklung durchlaufen. Daran möchte ich 
anknüpfen, die etablierten Strukturen 
erhalten und weiter ausbauen. 
Die Behandlungsqualität hat dabei stets 
höchste Priorität. Meine Schwerpunkte 
liegen insbesondere in der kolorektalen
Chirurgie und in der Oberbauchchirurgie
(Magen und Bauchspeicheldrüse).

Was bedeutet der berufliche und 
persönliche Neuanfang als Chefarzt 
in einer neuen Stadt für Sie?

Ich freue mich auf die neue, spannende 
Herausforderung, eigenverantwortlich 
eine Klinik zu leiten und weiterzuentwi-
ckeln und hierbei meine Expertise
einbringen zu können. Besonders freue 
ich mich auf eine gute kollegiale Zusam-
menarbeit mit meinem Team, den ande-
ren Fachabteilungen des MARIEN und 
natürlich auch mit den niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzten. Meine Familie 
und ich sind schon sehr gespannt dar-
auf, die neue Umgebung, die Menschen, 
die Stadt und das Umland zu erkunden.

Welches Leistungsspektrum werden 
Sie in der Chirurgie anbieten?

Die Klinik verfügt ja aktuell schon über 
ein sehr breites Spektrum mit einer 
exzellenten Expertise zum Beispiel in der 
Koloproktologie, Hernienchirurgie und 
Refluxchirurgie. Diese Eingriffe werden 
wir weiterhin in gewohnter Qualität 
anbieten. 

Darüber hinaus möchte ich die Endokri-
ne Chirurgie und vor allem die Onkologi-
sche Viszeralchirurgie weiter ausbauen. 
Hier werden wir nicht nur die Dickdarm- 
und Enddarmkrebsoperationen, sondern 
auch große Tumoreingriffe im Ober-
bauch minimalinvasiv durchführen. 

In der Chirurgie gibt es enge Schnitt-
mengen zu anderen Kliniken – zum 
Beispiel zur Gastroenterologie. Was 
ist Ihnen in der interdisziplinären 
Zusammenarbeit wichtig?

Eine gute und enge Zusammenarbeit

zwischen Gastroenterologie und 
Viszeralchirurgie ist extrem wichtig, da 
es sehr häufig Überschneidungen in 
der Behandlung von Patientinnen und 
Patienten gibt. Hier kommt es vor allem 
auf eine gute Kommunikation an, um 
die Behandlung optimal zu planen und 
umzusetzen. Jede*r sollte für jede*n 
jederzeit ansprechbar sein, um beste 
Rahmenbedingungen für die Therapie 
und Genesung der uns anvertrauten 
Menschen zu schaffen.

Was zeichnet einen guten Chirurgen, 
eine gute Chirurgin aus?

Ein guter Chirurg*eine gute Chirurgin 
sollte vor allem viel Empathie mitbrin-
gen. Hierbei ist in meinen Augen das 
Wichtigste, durch Menschlichkeit und 
fachliche Fähigkeiten zu überzeugen, 
mit einem Blick für das ganzheitliche 
Wohlbefinden der Menschen. Nur so ist 
eine vertrauensvolle Beziehung auf Au-
genhöhe zu unseren Patientinnen und 
Patienten möglich. 

Zudem sind in der Chirurgie 
Teamplayer*innen gefragt – insbesonde-
re was den Mikrokosmos des OP-Saals 
betrifft, in dem Chirurgie, Anästhesie,
Anästhesiepflege und OP-Pflege ein ein-
gespieltes Team bilden und gemeinsam 
dafür sorgen, dass die Operation gelingt 

und jederzeit im Sinne der uns anver-
trauten Menschen gehandelt wird.

Was ist Ihnen im Umgang mit Pa-
tientinnen und Patienten wichtig?

Für eine gute Vertrauensbasis zu unse-
ren Patientinnen und Patienten ist ein 
respektvoller und ehrlicher Umgang die 
Voraussetzung. Äußerst wichtig ist mir
auch, durch eine gute Aufklärungsarbeit
Ängste zu nehmen, die häufig im Vor-
feld einer Operation auftreten.

Worauf legen Sie in der Ausbildung
des chirurgischen Nachwuchses 
wert?

Wenn sich ein junger Mediziner oder 
eine junge Medizinerin für die Chirur-
gie entscheidet, dann sicher aus einer 
gewissen Begeisterung heraus, da die 
Chirurgie ein recht anspruchsvolles 
Fach darstellt. Bei der Ausbildung ist 
mein Hauptanliegen, dass die jungen 
Chirurg*innen ihre Leidenschaft für den 
Beruf beibehalten und weiter entwickeln 
können. 

Wichtig dafür ist eine fundierte und 
strukturierte Ausbildung, die dem jewei-
ligen Ausbildungsstand angepasst ist. 
Die jungen Chirurg*innen werden bei 
uns schon sehr früh an die Operationen

unterschiedlicher Schwierigkeitsstufen
herangeführt und dabei von erfahrenen 
Fachärztinnen und Fachärzten angelei-
tet. 

Meine Erfahrung zeigt: Wenn wir 
Freude an der Arbeit haben, wirkt 
sich das auch positiv auf unsere Pati-
entinnen und Patienten aus.

Klinik für Allgemein-, Viszeral-
und Minimalinvasive Chirurgie
Sekretariat: Daniela Hentschel

Marienhospital Aachen
Zeise 4, 52066 Aachen
Telefon: 0241/6006-1201
Fax: 0241/6006-1209
allgemeinchirurgie@
marienhospital.de
marienhospital.de/
chirurgie

Unser neuer Chefarzt ist 47 Jahre alt, verheiratet und Vater von drei kleinen 
Kindern. Seine Ehefrau Dr. med. Leonie Wilutzky ist Fachärztin für Allgemeinme-
dizin, Innere Medizin und Palliativmedizin. Dr. Wilutzky hat sein Medizinstudium 
in Jena absolviert und war im Anschluss Assistenzarzt und später Facharzt und 
Funktionsoberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 
am Universitätsklinikum Jena bei Prof. Dr. med. Utz Settmacher. Es folgte die 
Position des Oberarztes der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie bei Prof. 
Dr. med. Michael Heise im Evangelischen Krankenhaus Bielefeld und später 
im Sana Klinikum Berlin-Lichtenberg – ebenfalls bei Prof. Heise. Zuletzt war 
er leitender Oberarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie am Univer-
sitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld, Campus Klinikum Bielefeld. 
An der Chirurgie fasziniert ihn insbesondere die Kombination aus Wissenschaft 
und Handwerk.
Dr. Wilutzky bevorzugt einen partizipativen Führungsstil und bezieht sein Team 
aktiv in Entscheidungen mit ein. Dabei sind ihm eine gute Kommunikation, ein 
respektvoller Umgang und Begeisterungsfähigkeit wichtig.
Seine Freizeit verbringt der Chirurg gerne mit seiner Familie, mag Theater- und 
Konzertbesuche, Musik und Fotografie und ist sportlich aktiv beim Bergsteigen 
und Rennrad fahren. Auch das Reisen gehört zu seinen Leidenschaften. Im Urlaub 
zieht es ihn nach Australien, Afrika (bisher Ägypten, Äthiopien, Tansania),
Frankreich oder Italien.

Facharzt für Allgemeinchirurgie, Facharzt für Viszeralchirurgie 
und Spezielle Viszeralchirurgie

Dr. med. Rayk Wilutzky
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Unser Leistungsspektrum der Klinik für Allgemein-,
Viszeral- und Minimalinvasive Chirurgie:
•    Zertifiziertes Darmzentrum
•    Reflux-Zentrum Euregio
•    Kompetenzzentrum Hernienchirurgie
•    Kompetenzzentrum für Minimalinvasive Chirurgie
•    Kompetenzzentrum für Chirurgische Koloproktologie
•    Onkologische Chirurgie
      (Magen, Darm, Speiseröhre, Bauchspeicheldrüse, Leber, Lunge)
•    Allgemein- und Viszeralchirurgie
•    Endokrine Chirurgie
      (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere)
•    Speiseröhre (Ösophagus) und Magen
•    Hepatobiliäre Chirurgie (Leber, Gallenwege)
•    Pankreas (Bauchspeicheldrüse)
•    Gallensteinleiden
•    Divertikulitis
•    Milzerkrankungen

Atmungstherapie gehört  
in Expertenhände
Sandra Groteclaes und Thomas Seuren sind unsere Atem-Profis  
im MARIEN – Chefarzt Dr. med. Thorsten Winters setzt  
auf die Expertise des Tandems

Ein tolles Team: Sandra Groteclaes und Thomas Seuren  
kümmern sich um die Atmungstherapie im MARIEN. 

Chefarzt Dr. med. Thorsten Winters und Atmungstherapeutin Sandra 
Groteclaes gratulieren Thomas Seuren zur erfolgreichen Fachweiter-
bildung zum Atmungstherapeuten – DGP. 

Die Chemie zwischen Sandra  
Groteclaes und Thomas Seuren 
stimmt. Beide bilden das Therapie-
Tandem für die Atmungstherapie 
in der Klinik für Innere Medizin, 
Pneumologie von Chefarzt Dr. med. 
Thorsten Winters. Sandra verfügt 
über viele Jahre Berufserfahrung als 
Atmungstherapeutin - DGP, Atemphy-
siotherapeutin, Reflektorische Atem-
therapeutin und hat die Klinik seit der 
Gründung im Jahr 2019 mit aufge-
baut. Thomas ist Fachgesundheits- 
und Krankenpfleger für Anästhesie 
und Intensivpflege und ist seit dem  
1. April 2024 neuer Kollege in der 
Pneumologie. In diesem Monat hat  
er seine Fachweiterbildung zum At-
mungstherapeuten – DGP  
abgeschlossen.

Herzlichen Glückwunsch, lieber  
Thomas, wir freuen uns sehr für dich!

Nach 24 Jahren in der Uniklinik  
Aachen spielt er nun im Team MARIEN 
und fühlt sich zwei Monate nach 

seinem Start sehr wohl in Burtscheid. 
„Ich kannte Sandra schon vom 
Atemtherapie-Stammtisch und sie war 
mir von Anfang an sympathisch. Der 
Teamspirit in der Pneumo ist einfach 
klasse. Wir sind wie eine kleine Fa-
milie, begegnen uns auf Augenhöhe 
und gehen respektvoll miteinander 
um“, erzählt Thomas glücklich.

Zu den Aufgaben von Atmungs-
therapeut*innen gehören zum 
Beispiel das Sekretmanagement, die 
Entlastung der Lunge durch manuelle 
 und maschinelle Hilfsmittel, die 
Hustenassistenz und die Nicht-invasive 
Beatmung. „Wir stellen das Binde-
glied dar zwischen Ärztinnen und 
Ärzten, der Pflege und der Physiothe-
rapie“, berichten die beiden. „Durch 
unsere Tätigkeit können wir den 
Menschen dabei helfen, sie aus dem 
Gefängnis der Luftnot zu befreien, 
denn diese verursacht häufig Ängste, 
die wir lindern können.“ 
Sandra und Thomas nehmen sich viel 
Zeit für ihre Patientinnen und Pati-

enten, haben stets ein offenes Ohr 
und sind auch nach der Entlassung 
jederzeit für sie ansprechbar.
Wenn beide nicht gerade ihrem 
Traumberuf im MARIEN nachgehen, 
verbringen sie ihr Freizeit gerne mit 
der Familie. Bei Sandra sind es die bei-
den Kids und bei Hundepapa Thomas 
ist es „Tante Hedwig“, sein 10 Jahre 
alter Schweizer Sennenhund.

Klinik für Innere  
Medizin, Pneumologie

Tel.: 0241/6006-1902 
        0241/6006-1903 
Fax: 0241/6006-1909 
pneumologie@ 
marienhospital.de 
marienhospital.de/
pneumologie

Hier ein paar Eindrücke der Festveranstaltung anlässlich der 
Begrüßung von Dr. med. Rayk Wilutzky im MARIEN: 
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Redaktion: Mareike Feilen  
(Unternehmenskommunikation) 
Zeise 4 · 52066 Aachen 
Tel: 0241/6006-3180 
Fax: 0241/6006-3109 
mareike.feilen@marienhospital.de

marienhospital.de 
facebook.com/marienhospital.aachen 
instagram.com/marienhospital

Das MARIEN glänzt erneut  
bei Audit

Sisters of the little flower of 
Bethany

Erfolgreiche Re-Zertifizierung durch den TÜV Rheinland  
(DIN EN ISO 9001:2015)

10-jähriges Jubiläum unserer indischen Ordensschwestern  
im Marienhospital Aachen 

Eine Mammutaufgabe ist geschafft! 
Nach der Erstzertifizierung nach  
DIN EN ISO 9001:2015 des Marien-
hospitals Aachen im Juli 2019 hat 
der TÜV Rheinland das MARIEN nun 
erneut erfolgreich rezertifiziert. 

„Wir sind sehr stolz, dass wir die 
Re-Zertifizierung und auch das erste 
Überwachungsaudit der Qualifizier-
ten Schmerztherapie hervorragend 
gemeistert haben. Darüber hinaus 
haben wir die Zertifizierung des 
Gynäkologischen Tumorzentrums 
und des Bauch- und Darmzentrums 

Seit 1850 wird das Marienhospital Aa-
chen von Ordensschwestern beseelt. 

Voller Liebe und Zuwendung teilen 
sie schöne und schwere Momente mit 
unseren Patientinnen und Patienten, 
schenken ihnen Trost und lassen sie 
die Nähe zu Gott spüren. Sie nehmen 
sich Zeit: Nicht mit klugen Ratschlä-
gen, sondern mit einem offenen Ohr, 
mit Aufmerksamkeit und Anteilnah-
me.

Am 1. Mai 2014 haben die Ordens-
schwestern des indischen Ordens 

erzielt, worüber wir uns sehr freuen“, 
unterstreicht Sabine Nimax (Leitung 
Zentrales Qualitätsmanagement/Quali-
tätssicherung). 

„Nach einer interessanten und  
erlebnisreichen Auditwoche haben  
wir den TÜV von unseren hohen  
Qualitätsstandards überzeugen 
können. Das Auditoren-Team rund 
um Jutta Kaemmerer ist von unserer 
spürbaren Dynamik und hervorra-
genden Leistungsfähigkeit mehr als 
begeistert“, bilanziert Sabine Nimax 
zufrieden.

„Sisters of the little flower of 
Bethany“ ihre Tätigkeit im MARIEN 
aufgenommen. Wir gratulieren ganz 
herzlich zum 10-jährigen Jubiläum! 
Von der ersten Stunde an dabei sind 
Schwester Irene (Foto links) und 
Schwester Geetha (Foto rechts) – 
alle anderen sind im Laufe der Jahre 
gekommen und gegangen. Heute 
leben Sie zu fünft in ihrem Konvent 
im Klausurgebäude.

Ein großes Lob für 10 Jahre unermüd-
lichen Einsatz für unsere Patientinnen 
und Patienten, 10 Jahre Offenheit 

„Herzlichen Dank an alle Kolleginnen 
und Kollegen für den tollen Einsatz 
und Ihre großartige Arbeit!“

Auch Regionalgeschäftsführer Dirk 
Offermann findet lobende Worte: 
„Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
Ihnen allen für das große Engagement 
bedanken und dabei insbesondere das 
QM-Team um Sabine Nimax hervorhe-
ben. Sie alle haben dazu beigetragen, 
dass unsere Einrichtungen weiter-
hin für hohe Qualität und Exzellenz 
stehen. Herzlichen Dank an alle, Team 
MARIEN!“

und Herzlichkeit für große und kleine 
Anliegen, Sorgen und auch Freuden, 
10 Jahre Gebete, 10 Jahre seelsorgli-
che Arbeit und 10 Jahre engagierten 
Dienst in der Krankenpflege – hierfür 
und für vieles mehr sagen wir von 
ganzem Herzen DANKE!

Wir freuen uns über die tolle Zusam-
menarbeit und sind uns sicher, dass 
das gute und vertrauensvolle Mitein-
ander noch viele Jahre andauert!
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Wir laden Sie herzlich ein zum Gesundheitsforum zum Thema

Fit und mobil bleiben: Moderner 
Gelenkersatz im EndoProthetikZentrum 
der Maximalversorgung

Veranstaltungsort: 
Saal

Termine:
Dienstag, 17. September 2024 um 16:00 Uhr
Dienstag, 12. November 2024 um 16:00 Uhr

Die Teilnahme am Gesundheitsforum ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Referent: Chefarzt Dr. med. Thomas Quandel

Das MARIEN · Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie
und Sportmedizin
Zeise 4 · 52066 Aachen
Tel: 0241/6006-1401 · Fax: 0241/6006-1409
unfallchirurgie@marienhospital.de
www.marienhospital.de/orthopädie

SCHNELLE GE(H)NESUNG
EndoProthesenZentrum der Maximalversorgung
Marienhospital Aachen


